
Werner "Sammy" Dressler 
Eine kurze Geschichte eines wahren Schwergewichts des PSV  
 
Herr Dressler, "Sammy", Werner - viele Namen, ein Gesicht. 
 

 
           
 
"Jungs, immer nur aus der Deckung heraus arbeiten!" lautete sein immer wiederholter Rat an 
seine Schützlinge. Und seine Erfolge gaben ihm Recht. Die traditionsreiche Boxabteilung des 
Polizei SV Berlin wurde von 1994 bis Ende vergangenen Jahres von Werner Dressler alias 
"Sammy" sportlich geleitet.  
 
 

      
 
Sein rechter Haken, wie aus dem Lehrbuch  
               
 
Bilder und ein Bericht über den Abschied als Cheftrainer sind weiter unten auf dieser 
Homepage www.boxen-im-psv.de zu finden. 



Am 29.11.1940 in Steinau an der Oder geboren, machte Werner im Anschluss an die Schule 
eine Ausbildung zum Betriebsschlosser. Er begann in der ehemaligen DDR 1954 mit dem 
Boxen.  
 
 

  Schon damals ein attraktiver Kerl 
            
 
Seine Frau lernte er später ebenfalls durch den Sport kennen, sie war in der benachbarten 
Eissport Halle als Eiskunstlauf-Trainerin tätig. Die beiden heirateten 1982 und sind noch 
heute ein glückliches Paar.  
 
Sammy feierte als Amateur in der DDR beachtliche Erfolge im Schwergewicht. Er bestritt 
knapp 100 Kämpfe, viele davon waren internationale Länderkämpfe. Er war im Kader der 
Junioren- (16-18 Jahre) und später der Männer-Nationalmannschaft.  
 



     
              
Annähernd 100x stieg er als Amateur in den Ring 
Einer seiner größten Erfolge war der Sieg über den Bulgaren Lozanow, der wegen seiner 
körperlichen Ausmaße "Der Bulgarische Riese" genannt wurde. Er war annähernd 45 (!) kg 
schwerer als Sammy. 
 

 
 
Boshko Lozanow „Der Bulgarischen Riese“, Sammy bezwang ihn 
               
 
Eigentlich sollte Dressler gar nicht gegen ihn boxen. Der ursprünglich geplante Gegner fiel 
wegen einer Handverletzung jedoch aus und so kam es zu diesem scheinbar ungleichen 
Kampf.  
In einer spannenden Ringschlacht konnte er den körperlich weit überlegenden Lozanow durch 
kluges boxen nach Punkten besiegen. 



 
 

               
 
 
 
Über einen langen Zeitraum betreute Werner viele internationale Mannschaften, die in der 
DDR zu Gast waren. 
 

 
           
Sammy neben US Boxlegende Archie Moore (rechts) 
 
Er absolvierte mehrere Trainer- Lehrgänge und wurde im Anschluss ab 1964 als solcher tätig. 
 



      Sammy als junger Trainer 
 
 
Im Jahre 1994 kam er dann, zunächst als Co-Trainer, zum Polizei SV. Kurze Zeit später 
übernahm er dann hier die Funktion des Cheftrainers, die er bis zum Ende des Jahres 2014 
inne hatte.  
 
In den Jahren ab 1994 nahmen seine Boxer jedes Jahr am Juliusturm- und am 
Gesundbrunnen- Turnier, sowie an vielen Berliner Meisterschaften teil. In dieser Zeit feierte 
Sammy mit seinen Schützlingen und Co Trainern viele sportliche Erfolge und Siege. 
 
Er verhalf den Boxern S. Özturk (3 Turniersiege, Berliner Vizemeister) P. Kaczmarck (3 
Turniersiege, 2 Berliner Meisterschaften), O. Remmo (4 Turniersiege, 3 Meisterschaften), I. 
Omeirat (3 Turniersiege, 2 Meisterschaften), A. Al Awayty (eine Berliner Meisterschaft), B. 
Sarigül (3 Turniersiege, 2 Meisterschaften), I. Nemr (2 Turniersiege) sowie den Brüdern Al 
Asmar (5 Turniersiege, 3 Meisterschaften) zu  23 Turniersiege. In seiner Zeit beim PSV 
"formte" er 13 Berliner Meister! 
 
Zudem hatte Sammy mit Pawel, Omar und Burak drei Boxer in der Berliner Stadtauswahl. 
 
Er setzte sich für "seine" Boxer stets ein, betreute sie innerhalb und außerhalb des sportlichen 
Umfelds gleichermaßen. Auch wenn es privat bei ihnen mal Redebedarf oder Probleme gab, 
Sammy war stets für sie da und besuchte sie und ihre Eltern bei Bedarf um zu helfen. 
 
Zu den ehemaligen Boxern und Breitensportlern pflegte er ebenfalls immer ein überaus gutes 
und freundschaftliches Verhältnis. Auch ihnen stand er immer mit Rat und Tat zur Seite. 



 
Ein großer Dank gebührt Sammy für seine Arbeit, sein Engagement und seine Erfolge für 
unseren Verein.  
 
Nach seinem Abschied als Cheftrainer erhielt er die Ehrenmitgliedschaft in der Boxabteilung.  
Glücklicherweise bleibt uns Sammy nach wie vor als "Trainer bei Bedarf" erhalten. 
Seit Anfang des Jahres hat er bereits wieder die eine oder andere Trainingseinheit in der 
Boxabteilung geleistet, um die jetzigen "Cheftrainer" Christian und Daniel zu vertreten. 
 
Die Boxabteilung des PSV und deren Vorstand wünschen Sammy Dressler für die Zukunft 
alles Gute und viel Gesundheit! Wir freuen uns auf weitere Trainings oder Besuche einfach 
mal so "auf der Halle". 
 

 
 
Und noch ein Sieg, Glückwunsch Sammy 
 
Danke Werner, Danke Herr Dressler, Danke Sammy! 
 
                                                                                                          
 
	
  


